
 

 

PORTRÄT 
 
ZIELE 
Die ARBEITSGEMEINSCHAFT SCHWEIZER KERAMIK 

• fördert das keramische Schaffen ihrer Mitglieder, ihre gestalterische Entwicklung und Präsenz in der 
Keramikszene.  

• fördert die Wahrnehmung und Anerkennung zeitgenössischen keramischen Schaffens in der Gesellschaft. 
 
TÄTIGKEITEN 
Die ARBEITSGEMEINSCHAFT SCHWEIZER KERAMIK   

• organisiert Ausstellungen mit wechselnden Konzepten von der angewandten bis zur freien Kunst. 
• dokumentiert das zeitgenössische keramische Schaffen in der Schweiz (Ausstellungskataloge). 
• publiziert vier mal jährlich zweisprachige Mitgliederinformationen (à jour). 
• publiziert ein zweisprachiges Jahresheft (Temperature). 
• aktualisiert regelmässig die dreisprachige Website (www.swissceramics.ch) 
• pflegt den Kontakt zur Öffentlichkeit und zu den Ämtern und Institutionen im Kulturbereich. 
• fördert die internationalen Kontakte und Vernetzungen unter den KeramikerInnen. 
• wird vom eidgenössischen Bundesamt für Kultur, von Pro Helvetia wie auch den Kantonen und anderen 

Institutionen subventioniert. 
• unterstützt ihre zu ausländischen Symposien eingeladenen Mitglieder. 
• organisiert Sammeltransporte zu ausländischen Ausstellungen. 
• offeriert ihren Mitgliedern ein umfassendes zweisprachiges Service-Angebot. 
• unterstützt auch von anderen Organisationen initiierte keramische Manifestationen. 
• engagiert sich im Bereich der Weiterbildung (in Zusammenarbeit mit dem Kurszentrum Ballenberg 

Heimatwerk). 
• fördert die Diskussion über kultur- und berufspolitische Fragen (Entwicklung des neuen 

Ausbildungsreglementes 2002). 
• fördert eine reflektierende Auseinandersetzung mit Keramik in Theorie und Praxis. 

 
MITGLIEDSCHAFTEN 
Die ARBEITSGEMEINSCHAFT SCHWEIZER KERAMIK zählt nebst den Kollektivmitgliedern (Schulen) und den 
Gönner- und Ehrenmitgliedern rund 350 Aktivmitglieder aus der ganzen Schweiz. 
 
Aufnahmebedingungen (Auszug Statuten): 
Kann als Aktivmitglied aufgenommen werden, ob ArbeitnehmerIn oder Selbständigerwerbender: 

• KandidatInnen, welche das Fähigkeitszeugnis in einem keramischen Beruf oder das Diplom einer 
keramischen Fachhochschule in der Schweiz erlangt haben. 

• KandidatInnen mit gleichwertiger Ausbildung im Ausland. 
• AutodidaktInnen, die einen keramischen Beruf ausüben. Ihr Antrag muss von drei Aktivmitgliedern 

unterstützt werden. 
 
Der Jahresbeitrag beträgt CHF 200.-- , die Aufnahmegebühr CHF 50.-- .  
Anmeldetalons sind beim Sekretariat erhältlich. 
 
PRÄSIDIUM, VORSTAND UND GESCHÄFTSLEITUNG 
Der ARBEITSGEMEINSCHAFT SCHWEIZER KERAMIK steht die Präsidentin vor: 

• Ursula Früh, Zollikon ZH 
Der ASK-Vorstand besteht aus 5 Mitgliedern. 
Geschäftsleiterin der ASK ist Margrit Walker an der Sekretariatsadresse. 
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